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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
im Monat Juni beginnt offiziell der Sommer, eine Jahreszeit der Veränderungen, des 
Wachstums und der Freude. Es ist eine Zeit, in der wir uns von den Strapazen des Winters 
erholen, die Schönheit der Natur erleben, neue Energie tanken und Urlaubspläne schmie-
den. Aber der Sommer ist auch eine Zeit des Wandelns, des Abschieds und des Loslas-
sens. Für Schülerinnen und Schüler bedeutet der Sommer beispielsweise das Ende des 
Schuljahres. Andere wiederum beginnen in dieser Zeit eine neue Ausbildung, wechseln 
ihren Arbeitsplatz oder ziehen um. Auch für mich bringen die kommenden Monate Ver-
änderungen mit sich, denn bald werde ich Eschweiler verlassen müssen. Meine dreijäh-
rige Ausbildung zur Pastoralreferentin neigt sich dem Ende zu. Ein Richtungswechsel ist 
angesagt, wie in dem Bild, das ich für das Titelblatt dieser Pfarrbriefausgabe gewählt habe. 
Dankbar schaue ich auf diese Zeit zurück, in der ich nicht nur einiges gelernt habe, son-
dern auch viele wunderbare Momente erleben durfte. Besonders die zahlreichen Begeg-
nungen mit Ihnen allen, die Sie mich so herzlich in Ihren Gemeinden aufgenommen ha-
ben, werden mir in guter Erinnerung bleiben. Zu den besonderen Highlights meiner As-
sistenzzeit zählen ebenfalls der Tag des Friedhofs und die Nacht der offenen Kirchen, 
zwei Großprojekte, welche nur durch das tatkräftige Miteinander von Haupt‐ und Ehren-
amtlichen stattfinden konnten. Der große Zusammenhalt der Eschweiler/innen, der sich 
auch in Krisenzeiten gezeigt hat, ist beispielhaft und berührt mich immer wieder auf‘s 
Neue. In diesem Zusammenhang möchte ich nicht vergessen, jedem und jeder Einzelnen 
von Ihnen zu danken. Danken für Ihre Unterstützung, Ihren Zuspruch, Ihr Wohlwollen 
und die unzähligen Gespräche. 
Auch wenn ich vieles vermissen werde, freue ich mich gleichzeitig auf all die neuen 
Aufgaben und Herausforderungen, die in der zukünftigen Pfarrei auf mich warten. Ich 
gehe also mit einem lachenden und einem weinenden Auge und genieße die letzten Wo-
chen in Eschweiler bis zu meiner Beauftragungsfeier am 25. August 2023. 
 
Ina Keulertz, Pastoralassistentin 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro St. Antonius, Röhe ist vom 15. bis zum 29. Juni. geschlossen. 
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist in den Sommerferien (22.06. bis 07.08) nur 
montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 10 – 12 Uhr geöffnet. 

Austräger Weggefährte gesucht 
Wir suchen leider immer noch Austräger für einen Teil der Gartenstr. (150 Stück), Eichen-
dorffstr. (140 Stück), Hölderlinstr. u. Gartenstr. 40-60 (100 Stück), Gutenbergstr. (200 
Stück). Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Peter und Paul, Tel. 26097. 

Kurz Notiert
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Aus der Gemeinde

Taizé‐Andacht im Juni  
Am Freitag, dem 2. Juni, um 18:00 Uhr, findet wieder eine ökumenische Taizé‐Andacht 
in St. Marien Röthgen statt. Mit geistlichen Liedern aus der Taizé Gemeinschaft und mit 
einigen Texten laden Pfarrer Thomas Richter und Diakon Udo Haak gerne dazu ein, etwas 
Ruhe und Besinnung zu finden. Musikalisch werden wir bei Kerzenlicht gesanglich und 
mit Gitarre und Flöte begleitet. Herzliche Einladung an alle, die gerne ein kleines Stück 
Taizé in Eschweiler erleben möchten. 

Messcafé 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher nach der Sonntags-
messe am 4. Juni bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir treffen uns 
dafür im Querschiff (Marktseite) oder bei schönem Wetter auf der Dom-
platte. 

Ganz Eschweiler feiert Fronleichnam 
 
Die gemeinsame Feier des Fronleichnamsfestes be-
ginnen wir am 8. Juni mit der heiligen Messe um 
10:00 Uhr in St. Peter und Paul. Bei gutem Wetter 
zieht die Fronleichnamsprozession zu einer ersten 
Station zur evangelischen Dreieinigkeitskirche. Eine 
zweite Statio ist vor dem Talbahnhof geplant und die 
letzte Statio ist das Pastor-Zohren-Haus. Dort wird 
der sakramentale Schlusssegen erteilt wird. Anschlie-
ßend ist dort ein fröhliches Miteinander bei Essen, 
Trinken und musikalischer Unterhaltung durch die In-
desingers. Es gibt auch einen Fahrdienst von St. Peter 
und Paul bzw. vom Talbahnhof zum Pastor-Zohren-
Haus.  
 
 
 
 



Patronatsfest St. Antonius von Padua 
Zu Ehren unseres Namenspatrons, des hl. Antonius von Padua, 
feiern wir am Mittwoch, 14. Juni um 19 Uhr einen Vespergot-
tesdienst und laden anschließend ein, bei einem Getränk in der 
Kirche zu verweilen. Hier bietet sich die Gelegenheit zum Aus-
tausch. 
 
 
 
 
 

Highlight im Juni 
 Am 18. Juni findet um 17 Uhr in St. Marien, Eschweiler‐Röthgen, der 
nächste Highlight‐Gottesdienst statt. Unter dem Thema „Rauszeit“ geht es 
vor den Sommerferien um Unterbrechungen, Ausbrüche und neue Eindrü-
cke. Bei uns gibt es Raum und Zeit zum Nachdenken und zum Gespräch 
miteinander, die Möglichkeit, eigene Gebetsanliegen still oder ausgespro-
chen einzubringen und eine Musik, die modern ist und inspirierend sein 
will. Generell sind wir interessiert daran, Ihre Anregungen und Wünsche zu 

Text, Musik und Ablauf des Gottesdienstes zu hören, weil wir gemeinsam neu lernen 
wollen, wie das heute geht, Gottesdienst feiern. 
Aktuelle Info finden sich immer auf 
www.katholisch‐eschweiler.de/highlight  
Wünsche, Anregungen und was sonst noch auf der Seele brennt an 
highlight@eschweiler‐kirche.de  
 

Fußwallfahrt der Heimbach‐Bruderschaft  
Hastenrath / Nothberg  

Zur nächsten Fußwallfahrt zur Schmerzhaften Mutter in Heimbach sind 
alle – ob nun schon Mitglieder der Bruderschaft oder noch nicht – herz-
lich eingeladen. Traditionell pilgern die Hastenrather und Nothberger 
am ersten Wochenende im Juli – d. h. in diesem Jahr am 1. Juli (Rück-
weg am 2. Juli) nach Heimbach. Ausgangspunkt der Wallfahrt ist die 
Kirche St. Wendelinus in Hastenrath; der Aufbruch erfolgt am frühen 
Morgen des 1. Juli um 05:30 Uhr, die Ankunft in Heimbach ist gegen 
15:15 Uhr vorgesehen. Nähere Auskünfte zur Wallfahrt bei Heinz‐Willi 
Greuel, Otto Maus oder Walter Brandt. 
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Eschweiler wählt einen neuen Rat  
Seit vielen Jahren sind die katholischen Gemeinden in Eschwei-
ler auf dem Weg einer engen und guten Zusammenarbeit. Mar-
kante Meilensteine auf diesem Weg sind die gemeinsame Got-
tesdienstordnung für die gesamte Stadt, verschiedene gemein-
same pastorale Projekte sowie die Beauftragung der hauptamt-
lichen Mitarbeiter*innen durch Bischof Dr. Dieser. 
Nun steht der nächste große Schritt an. Alle drei bisherigen 
GdG‐Räte haben beschlossen, dass es einen gemeinsamen pas-
toralen Rat für die gesamte Stadt geben soll. Dieser Rat wird 
den Namen tragen: „Rat der katholischen Kirche in Eschwei-
ler“. Das Bistum Aachen hat diesem Vorhaben zugestimmt, so 
dass hier in Eschweiler schon beispielhaft umgesetzt werden 
kann, was der Heute‐bei‐dir‐Prozess für die ganze Diözese vor-

zeichnet.Bis Ende Mai konstituiert sich der Wahlausschuss, welcher noch vor den Som-
merferien eine Kandidatenliste für die Wahl zum neuen Kirchenrat veröffentlichen wird. 
Ergänzungsvorschläge benötigen 10 Unterschriften von Wahlberechtigten und können 
bis zum 6. August (d.h. bis nach den Sommerferien) beim Wahlausschuss eingereicht 
werden. Die Wahl zum Rat der katholischen Kirche in Eschweiler findet dann im Zeitraum 
2. bis 10. September in den vom Wahlausschuss festgelegten Wahllokalen statt. Natürlich 
ist auch eine Briefwahl möglich. 
Michael Datené, Pfr. 

 

Fußwallfahrt zur Heiligtumsfahrt  
Wie schon in den Jahren 2007 und 2014 planen 
wir auch in diesem Jahr eine Fußwallfahrt nach 
Aachen und laden dazu alle Interessierten herz-
lich ein. Wir beginnen am Sonntag, 11. Juni mit 
einer Heiligen Messe um 9 Uhr in der Röher Kir-
che. Der Pilgerweg ist etwa- 15 km lang. Beglei-
tet werden wir wieder von einem Fahrzeug, wel-
ches für kleines Gepäck und kurze Verschnauf-
pausen zur Verfügung steht. Eine größere Mit-
tagspause und kleinere Pausen werden natürlich 
eingeplant. Der Weg führt uns am Propsteier 
Wald entlang und geht erst ab dem Europaplatz 

durch die Stadt. Bis dahin ist er „verkehrsarm“. Unterwegs laden Impulse zum Nachden-
ken und zum Austausch ein. 

Heiligtumsfahrt Aachen



Erwachsene aller Generationen mit ihren Kindern oder Enkelkindern und Jugendliche sind 
herzlich willkommen. 
In Aachen werden wir eine kurze Besinnung in St. Foillan am Dom halten und anschlie-
ßend gemeinsam in den Dom gehen, wo unsere Wallfahrt endet. Die Rückfahrt kann pri-
vat organisiert werden oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgen. Nähere Informati-
onen erhalten Sie im Pfarrbüro St. Peter und Paul, Tel. 26097, und im Flyer zur Anmel-
dung, die bis zum 5. Juni erfolgen soll.  
 
Für den Arbeitskreis, Jürgen Schoenen und Georg Grünheidt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Copyright Domkapitel Aachen - Andreas Steindl  
 

Fahrradtour zur Heiligtumsfahrt nach Aachen  
Einladung und Aufforderung zugleich ist das Motto „Entdecke mich“, eine Fokussierung 
des Leitwortes: Das Wahrhaftige im Menschen und in sich selbst finden. 
Christus und den Glauben neu oder anders entdecken durch das Erlebnis der Heiligtums-
fahrt und deren Tuchreliquien. 
Dienstag, 13. Juni 2023 Pilgergottesdienst 11:00 Uhr auf dem Katschhof 
Treffpunkt Raiffeisenplatz 1 (Talbahnhof) 
Abfahrt 8:45 Uhr, Hinfahrt ca. 18 Km 
Anmeldung bitte bis Dienstag, 7. Juni im Zentral‐Pfarrbüro: Heilig Geist,  
Pfarrer‐Kleinermanns‐Str. 11 unter Telefon 02403 / 9611840, oder Günter Koch  
Tel.: 02403 /21702 
Für die Gottesdienstbesucher, die mit dem PKW oder öffentlichen Verkehrsmitteln anrei-
sen, besteht die Möglichkeit zu einem Treffen mit den Radpilgern. 
Treffpunkt: Eingang Katschhof, Krämergasse, neben Standesamt der Stadt Aachen, 
Zeitpunkt ca. 10:15 Uhr 
Alle Interessenten sind recht herzlich eingeladen  

Bei der Heiligtumsfahrt Aachen gibt es viel zu entdecken  
Aachen – Die Aachener Heiligtumsfahrt vom 9. bis 
19. Juni soll ein großes und fröhliches Fest des 
Glaubens und ein Ort der Begegnung werden. Sie 
bringt seit jeher Pilger aus der ganzen Welt zusam-
men. 2014 ließen sich rund 125.000 Menschen auf 
dieses besondere Erlebnis ein. 
Das biblische Leitwort für die diesjährige Heilig-
tumsfahrt lautet „Für wen haltet ihr mich?“ (Mt 
16,15). Es ist die Frage an die Christen, wie sie Jesus 
als den von Gott gesandten Christus anerkennen. 
Ergänzt wird es durch das Motto „Entdecke mich". 
Dazu Dompropst und Wallfahrtsleiter Rolf‐Peter 
Cremer: „Das Motto ist als Aufforderung gedacht, 
das Wahrhaftige im Menschen und in sich selbst zu 
finden, Christus und den Glauben neu oder anders 
zu entdecken durch das Erlebnis der Heiligtums-
fahrt.“ 
Pilgerinnen und Pilger, Touristinnen und Touristen 
sowie die Bürgerinnen und Bürger von Aachen sind 
eingeladen, an den täglichen Gottesdiensten und 

Gebeten, der Verehrung der Heiligtümer und den zahlreichen Kulturveranstaltungen teil-
zunehmen, die allesamt kostenfrei sind und unterschiedliche Zielgruppen ansprechen: 
Vom Jazzabend mit Götz Alsmann, einem Mitsingabend mit Guildo Horn oder einem 
Weltmusikabend mit Judy Bailey ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Eigentlich hätte die Aachener Heiligtumsfahrt bereits 2021 stattgefunden, musste aber auf-
grund der Coronapandemie um zwei Jahre verschoben werden. Seit dem Pestjahr 1349 
findet die Wallfahrt im siebenjährigen Rhythmus statt. Seitdem kommen Pilgernde, Glau-
bende, Suchende und Neugierige zur Heiligtumsfahrt, um die im Dom befindlichen 
Heiligtümer zu verehren. Bei den Tuchreliquien handelt es sich der Überlieferung nach 
um das Kleid Mariens, das sie in der Geburtsnacht getragen hat, die Windel Jesu, das 
Enthauptungstuch des heiligen Johannes des Täufers und das Lendentuch Jesu. Sie werden 
nur alle sieben Jahre dem Marienschrein entnommen. 
 
  Nähere Informationen zur Heiligtumsfahrt gibt es unter  
www.heiligtumsfahrt2023.de  
facebook.com/aachenerdom  
instagram.com/aachenerdomofficial  
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Kinderkirche in St. Antonius Röhe 
- Das verlorene Schaf 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 
4. Juni um 10.30 Uhr in St. Antonius, Röhe. 
Habt ihr schon einmal etwas verloren?  
Wie geht es uns dann und was machen wir?  
Sucht Gott auch schon mal etwas?  
Dazu werden wir die Geschichte vom verlorenen Schaf hören. 
Alle kleinen Kinder mit ihren Eltern, Großeltern,  
Geschwistern sind herzlich eingeladen, ein Schaf oder ein anderes 
Kuscheltier mitzubringen.  
 
 
 

Modenschau bei den Senioren St. Peter und Paul 
Endlich, nach über drei Jahren kommt sie wieder, 
die Modenschau für Senioren. Attraktive, modi-
sche und passgenaue Mode, präsentiert von Mo-
dels aus eigenen Reihen. 
Nicht Größe 32/34/36 sondern Mode von Größe 
38 – 56, gezeigt an Damen und Herren aus unse-

rer Mitte. Sie können schauen und stöbern, und bekommen nur, wenn sie das möchten, 
Beratung und Hilfe bei der Anprobe. 
Vorher gibt es selbstverständlich Kaffee und Kuchen und, wie es sich für eine gute Mo-
denschau gehört, ein Gläschen Sekt für alle. 
Freuen sie sich also auf Mittwoch, 7. Juni ab 15 Uhr im KiJuZe, Peter-Paul-Str. 
 

Caren Leuchter 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder- und Familien

Senioren



Tagesfahrt des Röher Kreises nach Mariawald 
Die Tagesfahrt des Röher Kreises am Donnerstag, 15. Juni 2023 nach Mariawald ist bereits 
ausgebucht. Neuanmeldungen nur noch auf Warteliste bei Johannes Hohenschue  
Tel. 21571. 
Vorschau: Am 6. Juli kommt das Modemobil zu uns. 

Johannes Hohenschue 

Ambulante Pflege in Eschweiler  
 
Auch für die meisten Menschen in Eschweiler hat der Wunsch, den Lebensabend in ver-
trauter Umgebung zu verbringen, höchste Priorität. 
Die Caritas‐Pflegestation an der Indestraße 119 hält seit Jahren ein ambulantes Angebot 
vor. 

Leiterin Petra Kurth garantiert für 
die individuellen Hilfen ein 
Höchstmaß an Einfühlungsver-
mögen, Fachkompetenz und 
Gesundheitsförderung: 
„Dabei legen wir viel Wert da-
rauf, die Wünsche nach Selbst-
ständigkeit zu respektieren. Wir 
suchen gemeinsam – auch mit 
den Angehörigen – im Einzelfall 
bedürfnisorientiert die besten 
Lösungen für eine gelingende 
Versorgung. Dies kann allge-
meine Körperpflege sein oder 

medizinische Behandlungspflege, Verhinderungspflege, Alltagsbegleitung und Hilfen im 
Haushalt.“ 
Dem Fachkräfte‐Team der Caritas ist es zudem ein besonderes Anliegen, Menschen mit 
Demenz und deren pflegende Angehörige durch entsprechende Anleitung und Beratung 
zu entlasten, und auch hier die noch vorhandene Selbstständigkeit des Patienten zu för-
dern. Petra Kurth: „Wir bieten Sicherheit, gehen auf Wünsche und Bedürfnisse der uns 
anvertrauten Menschen ein und beraten Sie gerne persönlich.“ 
Persönliche Beratung durch die Caritas Pflegestation in Eschweiler: 
Petra Kurth, Telefon 02403 23661, p.kurth@caritas‐aachen.de  
 
Foto:i‐stock 
 



St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1330 e.V.  
Eschweiler-Mitte 

Am 17. und 18. Juni findet im Pfarrgarten Dürener Straße 29 das Sommer- und Schützen-
fest statt. Dazu werden am Samstag ab 15:00 Uhr die neuen Majestäten ermittelt: Schüler, 
Jungschützen, König. 
Am Sonntag nehmen wir an der heiligen Messe um 9:30 Uhr in St. Peter und Paul teil. 
Während der heiligen Messe wird es einen Segen und die Übereichung der Insignien 
(Majestäten-Ketten, Krone der Königin) geben. Nach der hl. Messe ca. 11:00 Uhr findet 
im Pfarrgarten die Fortsetzung des Schützenfestes statt. Dabei findet das Ex-Königsschie-
ßen und das „Peter-und-Peter-Pokal-Schießen“ statt. Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger recht herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Hier geht 
es zu unserer Webseite: https://www.schuetzen1330eschweiler-mitte.de 

Willi Steuer 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am 11. Juni nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingsfamilie  
Freitag, 10. Juni 20.00 Uhr Hotel Flatten Mittfasten (Dieser Termin konnte 

Corona bedingt im März nicht stattfinden.) 

Dienstag, 14. Juni Vorstandssitzung  

Dienstag, 21. Juni  Ü-60 Gruppe und jünger  
Bauernmuseum Lammersdorf 
Treffpunkt: 14 Uhr in Eschweiler-Bergrath an der Kirche,  
Heibachstr. , wir bilden Fahrgemeinschaften.  
Anmeldungen bitte bis 6. Juni bei Herbert Engel,  
Tel. 921859 oder per e-mail: he-kpf-eschweiler@web.de  

Sonntag, 26. Juni  Ü-60 Gruppe und jünger  
Lehrpfad Eschweiler Kohlberg 
Wanderung ca. 3 km , Veranstaltung des Eifelvereins und des 
Geschichtsvereins Eschweiler  
Treffpunkt: 13.00 Uhr Parkplatz am Schlemmerich  
Ecke Wilhelminenstraße. Keine Anmeldung erforderlich 
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